
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Freitag, der 14.01.05

Im Schmelztiegel
von Thomas Gebhardt

Sacharja 13:9
Aber dieses letzte Drittel will ich ins Feuer bringen und es läutern, wie man Silber läutert, und will es prüfen,
wie man Gold prüft. Es wird meinen Namen anrufen, und ich will ihm antworten; ich will sagen: "Das ist mein
Volk!" und es wird sagen: "Der HERR ist mein Gott!"

Meine lieben Freunde, nachdem der Spreu schon vom Weizen getrennt wurde, nachdem, um im Bild,
welches Sacharja gezeigt wurde, zu sprechen, schon alles ausgesondert war, was nichts taugte, blieb noch
ein Überrest von einem Drittel. Holz, Stroh und alles, was nichts taugte, war schon verbrannt. Übrig blieb das
kostbare Metall. Es ist die Gnade des Herrn, wenn wir zu diesem kostbaren Metall gehören. Es ist die Gnade
des Herrn, wenn Er Dich in dieses kostbare Metall verwandelt hat. Immer wieder finden wir in der Bibel
diesen Gedanken von dem "Überrest", den der Herr sich aufbewahrt hat. Gehörst Du zu diesem "Überrest"?

Nun, wenn es dem Herrn gefallen hat Dir diese Gnade zu schenken, bedenke, immerhin kamen zwei Drittel
um, dann solltest Du als erstes mal so recht dankbar sein! Welch ein wunderbarer Gott ist das, der solch eine
Gnade an mir Unwürdigen erweist! Dann ist aber der Herr noch nicht fertig mit uns! Ja, Er hat ja noch nicht
einmal angefangen, sondern uns nur mal bewahrt. Die Bibel sagt: "Dieses letzte Drittel will ich ins Feuer
bringen und es läutern, wie man Silber läutert, und will es prüfen, wie man Gold prüft." Wie reagierst Du auf
diese Ankündigung? Was willst Du lieber sein, wertloses Gestein, was in Ruhe gelassen wird, oder wertvolles
Erz, was geläutert und geprüft wird. Meine Lieben, nur weil Euch Gott auserwählt hat, seid Ihr noch nicht am
Ziel. Ja, ER hat viel für Euch getan, aber nun kommt die Zeit der Läuterung, der Prüfung. Du kannst wie der
reiche Jüngling traurig davongehen, kannst wie Esau um eines Linsengerichts willen die Erwählung aufgeben
oder Du kannst freudig beim Herrn ausharren um in den Schmelzofen geworfen zu werden. Ich, meine
Lieben, möchte lieber in den Schmelztiegel geworfen werden als vom Herrn zu hören, hinweg mit Euch, ich
kenne Euch nicht! 

Haben wir nicht diese wunderbare Verheißung: "Und wenn Du durchs Feuer gehst, wird es Dir nichts
schaden." Jedesmal vor einer gefährlichen Bibelschmugglerreise nach dem Ostblock vor 30 Jahren habe ich
diese Worte mit meinen Glaubensgenossen gelesen. Ja, wir sind durchs Feuer gegangen. Oft mussten wir
dies erleben, aber wie Ihr, meine teuren Geschwister, sehen könnt, lebe ich! Das Feuer, in welches Dich der
Herr hineinführen will, läutert! Niemals wird es zerstören. Auch wenn unser Herr uns ins Feuer, in den
Schmelzofen führt, ER wird uns nicht darinnen lassen! Oh nein, ER wird uns hinein und wieder hinaus
führen. Aber wenn ER Dich hinausführt, wirst Du geläutert sein. ER will Dich prüfen und will alles schlechte
aus Deinem Leben entfernen, deshalb die Prüfungen, deshalb die Hitze, deshalb der Schmelzofen.

Deshalb, meine Lieben, lasst uns nicht murren und undankbar sein, wenn wir die Hitze des Schmelztiegels
zu spüren bekommen. Lasst uns nicht jammern, wenn wir geläutert werden. Der Herr will Dich von den
Schlacken reinigen. Unsere Gebete sollten nicht lauten: "Herr, bewahre mich vor diesen Prüfungen",
sondern: "Herr, lass mich befreit von allem Schlechten aus dieser Hitze herauskommen." 

All jene, die wirklich des Herrn sind, werden in der Glut des Schmelztiegels den Herrn hören der sagt: "Das
ist mein Volk" und diese werden dann antworten: "Dieser Herr ist mein Gott." Sie werden in keine Sünde
einwilligen, sie werden den Weg des Herrn gehen und in ihren schlimmsten Zeiten werden sie wie die drei
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Leute im Feuerofen den Herrn neben sich haben der sie bewahrt. 

Das letzte Drittel, der Überrest, wird den Namen des Herrn in der Not anrufen und dieser wird aus der Not
herausführen, wird bewahren, wird Dich bewahren, dass man nicht einmal den Geruch des Brandes richt,
durch den Du gegangen bist.

Betrüge Dich nicht selbst, stelle Dir die ehrliche Frage ob Du zu dem Überrest gehörst. Liebst Du den Herrn
so, dass Du Sein Wort hältst, nicht in die Sünde einwilligst und das selbst, wenn es scheinbar unerträglich
heiß um Dich herum wird, Du in den Schmelztiegel geworfen wirst? Rufe doch den Herrn an, ER wird Dir
antworten und Dich bewahren. ER wird zu Dir reden: "Mein Kind" und Du wirst antworten: "Mein Gott".

JESUS segne Dich!
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